
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (10:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Oberliga Damen Bayern

TTC Birkland : FC Bayern München 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Dietrich und Berchtold bleiben gegen den FC Bayern 
München ungeschlagen

Im Spiel der Oberliga Damen Bayern traf der TTC Birkland am Samstag, den 17. September im 2.
Saisonspiel auf den FC Bayern München. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Dietrich und Berchtold.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Weishäupl / Dietrich gelang es, György / Qeku im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Stumpfecker / Berchtold bezwangen anschließend Schnabl / Neumann in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Patricia
Weishäupl beim Erfolg in drei Sätzen gegen Gloria György ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match zwischen Karin Stumpfecker und Amelie
Schnabl, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3
feststand. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Lena
Berchtold hatte anschließend ihre Gegnerin Anda Qeku beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:4
komplett im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Monika
Dietrich gegen Theresa Neumann durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Birkland und FC Bayern München in die Box.
2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Patricia
Weishäupl und Amelie Schnabl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Karin Stumpfecker ihrer Gegnerin Gloria
György beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Theresa Neumann zunächst nicht gut aus, so
gewann Lena Berchtold im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Monika Dietrich überzeugte im Match gegen Anda
Qeku, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Birkland in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2022 gegen den TSV
Schwabhausen IV an. Für den FC Bayern München steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1921 Hofstetten am 08.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Birkland

Doppel: Weishäupl / Dietrich 1:0, Stumpfecker / Berchtold 1:0 
Einzel: P. Weishäupl 1:1, K. Stumpfecker 1:1, L. Berchtold 2:0, M. Dietrich 2:0 
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 FC Bayern München
Doppel: György / Qeku 0:1, Schnabl / Neumann 0:1 
Einzel: A. Schnabl 2:0, G. György 0:2, T. Neumann 0:2, A. Qeku 0:2


